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#STERNSINGEN 
bewegt!

www.sternsinger.de

Pfarrbrief

Gemeinschaft der Gemeinden
St. Franziskus
Düren-Nord

Nr. 01/2023

Bringt dar dem Herrn Lob und Ehre! 
Bringt dar dem Herrn die Ehre seines Namens, 

spendet Opfergaben und tretet ein in sein Heiligtum! 
Verkündet bei den Völkern: Der Herr ist König. 

Psalm 96, 7-10

Foto: www.sternsinger.de
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Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) 

St. Franziskus Düren-Nord
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St. Arnoldus Arnoldsweiler
St. Joachim und St. Peter
Norddüren und Birkesdorf
St. Martin Derichsweiler
St. Michael Echtz
Herz Jesu Hoven
St. Mariä Himmelfahrt
Mariaweiler
St. Peter Merken
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     Impuls

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben!

Zum Jahreswechsel und zum Start eines neuen Jah-
res wünschen sich Menschen auf der ganzen Welt 
ein frohes und glückliches neues Jahr und Gottes 
Segen. 
Viele haben sich wieder (wie jedes Jahr ) so einiges 
vorgenommen.
Manche schauen auch zurück auf das vergangene 
Jahr, auf die Erfolge, oder das nicht Erreichte; auf so 
manches Glück oder auf den Verlust.
Viele schauen aber auch sorgenvoll in eine ungewis-
se Zukunft, sei es durch Kriege, Hungersnöte, den 
sozialen Niedergang oder wegen der Folgen der Kli-
maveränderungen.
Ihnen möchte ich Mut und Zuversicht auf das kom-
mende Jahr schenken, dass auch kleine Wünsche 
und gesteckte Ziele immer möglich sind.
Wir Menschen leben mit unseren Hoffnungen und 
Träumen, und das ist gut so!
Der Glaube hat vielen Menschen Kraft gegeben und 
sich bewährt - auch in schwierigen Augenblicken.
Und es ist gut und richtig, dass Menschen sich immer 
wieder gute Wünsche zusprechen und fest auf ihren 
Glauben vertrauen.

Ja…es mag gute Gründe geben, nicht zu glauben 
oder nicht zu vertrauen. Aber es gibt genauso vie-
le Gründe auch im neuen Jahr der Einladung zum 
Glauben zu folgen und es zu wagen, es auszuprobie-
ren und darauf zu vertrauen das Gott da ist.

Ein glückliches   Neues Jahr 2023
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Der Pfarrbrief  
der Gemeinschaft der Gemeinden 
St. Franziskus Düren-Nord er-
scheint monatlich. 

Spenden zur Deckung der Kosten 
werden dankbar entgegen genom-
men: Kirchengemeinde St. Joachim 
und St. Peter bei der 
Sparkasse Düren               IBAN 	  
DE 21 3955 0110 0049 3031 83

Messbestellungen 
Telefon: 02421-920190
Konto:  Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter bei der 
Sparkasse Düren               IBAN 	  
DE 72 3955 0110 1201 3416 80

Produktion mit freundlicher  

Unterstützung:

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren

Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de | www.

schloemer.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten 
Papieren, mineralölfreien, chemiefrei her-
gestellten Druckplatten und mit Ökostrom aus 
Wasserkraft.

     Impuls

Pfarrbrief Juli 2022

„…hätte ich meinen Glauben nicht…“

Mit dieser Erfahrung, dass der Glaube Halt und 
Hilfe im Leben mit sich bringt, beginnt eines der 
schönsten Lieder im Gotteslob:
 „Wer nur den lieben Gott lässt walten und hoffet 
auf ihn allezeit, den wird er wunderbar erhalten 
in aller Not und Traurigkeit.
Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut, der hat auf 
keinen Sand gebaut.“

Ihnen und allen ein gesegnetes Jahr 2023

Ihr Diakon
Joachim Krampe

Ein glückliches   Neues Jahr 2023
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Merken
In den Tagen vom 29.12.22 bis zum 
07.01.23 ziehen die Sternsinger durch 
die Straßen und bringen den Segen in die 
Häuser.
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TITELTHEMA

Die

Kommen!
SternSinge
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Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)     

www.sternsinger.de

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘    

Unter dem Motto 

„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ 
steht der Kinderschutz im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2023.
Auch in unserer GdG werden die Sternsinger auf vielfältige Weise in den Pfarreien 
für diese Aktion sammeln.
Mit den folgenden Informationen möchten wir Sie einladen, unsere jungen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer sowie das Projekt, für das gesammelt wird, zu 
unterstützen.

Am Sonntag, den 08.01.2023, kehren die 
Sternsinger um 11 Uhr im Rahmen eines 
Dankgottesdienstes zurück und treffen sich 
anschließend zu einem gemeinsamen Essen 
im Jugendheim.
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Derichsweiler 
Am Samstag, 07.01.2023 werden unse-
re Sternsinger durch St. Martin ziehen, um 
vorrangig alle die Häuser und Menschen 
zu segnen, die vor Weihnachten eine „Be-
stellung“ abgegeben haben.
Sie werden auf jeden Fall auch weitere Se-
gen und eine Sammeldose dabei haben. 
Also falls jemand zufällig auf eine Abord-
nung der „Heiligen drei Könige“ treffen 
sollte und einen Segen erhalten möchte, 
kann diese gerne ansprechen. Sie werden 
Ihnen bereitwillig einen Segensaufkleber 
für Ihr Haus oder Ihre Wohnung aushän-
digen.
Abschließen werden wir die Aktion mit 
einem Wortgottesdienst um 18:30 Uhr in 
unserer Kirche St. Martin. Dazu laden wir 
selbstverständlich alle herzlich ein!

Arnoldsweiler
In Arnoldsweiler werden die Sternsinger 
am Samstag, den 07.01.2023, mit ih-
ren Begleitern ab 10 Uhr unterwegs sein 
und ihren Segensspruch zu den Menschen 
bringen. Wir bitten um eine großherzige 
Spende.

BIrkesdorf
Unsere Sternsinger werden bis zum 
08. Januar wieder Segenszettel verteilen. 
Spenden können im Pfarrbüro oder im 
Opferstock der Kirche abgegeben werden.

Echtz, Geich und Konzendorf
Am 07. 01.2023 ab 10 Uhr  sind die Stern-
singer in unserer Gemeinde unterwegs. 
Mädchen und Jungen - mit Begleitern aus 
der Pfarrei - kommen als die Heiligen Drei 
Könige zu Ihnen. Jede Sternsingergruppe 
hat einen Ausweis dabei, der sie zum Sam-
meln berechtigt.
Zusätzlich finden Sie auch in diesem Jahr 
wieder unsere Segensstation in der Echtzer 
Kirche. Die Kirche ist täglich geöffnet und 
Sie können dort gesegnete Segenssprüche 
für Ihr Haus und Informationsmaterial zur 
Sternsingeraktion 2023 entgegennehmen.
Für Ihre Spenden steht der Opferstock der 
Echtzer Messdiener bereit. Die Spenden 
werden nach Abbau der Station am 31. Ja-
nuar 2023 gezählt und an das Kindermissi-
onswerk überwiesen.
Unsere Sternsinger freuen sich auf Ihren Be-
such in der Kirche und danken Ihnen bereits 
jetzt für Ihre Spenden.

Mariaweiler
Das Dreikönigssingen findet bei uns in Ma-
riaweiler am Samstag, den 07.01.2023 
statt. 
Alle Kinder ab 8 Jahren sind herzlich ein-
geladen mit den Messdienern und Kom-
munionkindern den Segen in alle Häuser 
von Mariaweiler zu bringen und Spenden 
zu sammeln. Treffpunkt ist die Sakristei 
der Kirche um 10 Uhr.
Wir bitten alle Hausbewohner unsere en-
gagierten Sternsinger freundlich zu emp-
fangen. 
Für die Haushalte, die wir nicht erreichen, 
liegen Segensaufkleber in der Kirche zum 
Mitnehmen aus. Dort besteht auch die 
Möglichkeit eine Spende abzugeben.
Am 8.1. findet dann um 11 Uhr ein Dank-
gottesdienst für die Sternsinger statt.

Pfarrbrief Juli 2022
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Zum Jahreswechsel ein großes

DANKE
Im vergangenen Jahr haben sich wieder viele ehrenamtlich für die verschiedensten 
Aufgaben im gesamten ‚Bereich Kirche‘ engagiert. Aufgrund der Pandemie mussten 

stets sich ändernde Situationen beachtet und gemeistert werden. 

Ohne  helfende Hände und Unterstützer ist es schwierig, so viele Aktivitäten  wie: 

Liturgie + Gremienarbeit + Katechese + Caritas + Pastoral + kfd + Verbands-
arbeit + Pfarrbriefverteilen + Krippenbau + Schützenbrauchtum + Kran-

kenbesuche + Pfarrcafé + Nähcafe + Lebensmittelausgabe + Kleiderladen + 
Spiele- und Seniorentreffs + Kinder- und Jugendarbeit + Messdiener*innen + 

Chöre und Musikgruppen + Bücherei + und, und, und...

durchzuführen  und beizubehalten.

Deshalb sei dem Pastoralteam, den Mitarbeitern in der GdG, den Ehrenamtlern, den 
großherzigen Spendern, allen die sich in unserer GdG engagieren und zum vielfälti-

gen Leben in unseren Gemeinden beitragen, ein herzliches Danke gesagt.

Ihr Pfarrer Msgr. Norbert Glasmacher
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08.01. und 22.01.2023 
nach dem Gottesdienst

Verkauf von 
FairTrade Produkten   

Infos und Bestellzettel finden Sie auf der Info-
wand in der Kirche und im Internet auf 

gdg.st-franziskus.de/ 
Gruppen und Initiativen.

 	 	
	 	

ST. PETER BIRKESDORF ST. JOACHIM DN-NORD

ST. JOACHIM DN-NORD

Regelmäßige Angebote

 				     	 	
	 	Krankenkommunion 

19. Januar 2023

Wer, über den bisherigen 
Kreis hinaus, die Kommu-
nion empfangen möchte, 
möge sich im Zentralbüro 
( Tel.: 920 190 ) melden.  

Spieletreff
05.01.2023

gemütl. Kaffeerunde
19.01.2023

Aktuelle Informationen können bei 
Gisela Dzwiza, Tel: 02421-85671 oder

Magda Baum, Tel: 02421-86179 erfragt 	
werden.

 

ST. PETER MERKEN HERZ JESU HOVENKostenlose Lebensmittelausgabe 
an berechtigte Personen 

 

Donnerstag, 25. August 2022
     16.00 – 17.30 Uhr

Joachimstr. 9 | Düren-Nord
 
 
 

Wegen der großen Nachfrage können Lebensmittel 
nur an Personen abgegeben werden, die in Düren 
Nord/ Düren Birkesdorf angemeldet sind, und die 

einen Berechtigungsschein (Sozialhilfeausweis oder 
aktueller Schein der Tafel) sowie ihren 

Personalausweis mitbringen. Persönliches 
Erscheinen ist erforderlich.

Lebensmittel & mehr

www.gdg-st-franziskus.de |            @katholisch.in.duerennord

Kontakt: 
Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Tel. (0151) 57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Kostenlose 
Lebensmittelausgabe

an berechtigte Personen

Donnerstag, 12. Januar 2023 
16.00 – 17.30 Uhr

Joachimstr. 9 | Düren-Nord
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Der kreative Treffpunkt
in St. Joachim

www.gdg-st-franziskus.de |               @katholisch.in.duerennord

Auskunft und Anmeldung: 
Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Tel. (0151) 57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Möchten Sie Änderungen an Ihrer Kleidung selbst vornehmen 
oder gestalten Sie gerne Ihre eigenen, originellen Sachen? 

Dann sind Sie hier genau richtig!
Diese Kursreihe enthält erste Näh-Übungen sowie das Anfertigen 

anspruchsvoller Kleidungsstücke. 
Sie lernen auch,  Kleidung fachgerecht zu ändern und auszubessern. 

nächster Nähkurs 
für Männer und Frauen 

Anfänger/*innen und Fortgeschrittene 

Pfarrheim St. Joachim | Joachimstr. 9 | 52353 Düren

Mitzubringen:
Stoffe und/oder Kleidung zum Ändern

Bitte mitbringen, falls vorhanden:
Nähgarn, Stecknadeln, Schere, 

ggf. eigene Nähmaschine

Beginn 
Dienstag 07.02.2023
6 Nachmittage
16:30- 18:45 Uhr

Teilnehmerzahl 
max. 7

Kursgebühr 
45,00 € 

Kursleitung 
Carmen Kus
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Berufungswochenende 
mit Subregens Pfr. Thomas Schlütter  -   27.-29. Januar 2023 

“Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich 
ausgelöst, ich habe 
dich beim Namen ge-
rufen, du gehörst mir.”
(Prophet Jesaja 43,1) 

Gott ruft immer. 
Er ruft einen jeden von uns. 
Gott ruft jeden Menschen, sich durch Christus Jesus lieben und heilen, erlösen und retten 
zu lassen. Er ruft jeden Menschen zum Heil und zur Heiligkeit auf dem je eigenen Weg der 
Nachfolge Christi. 

Die einen ruft er zum Ehelichen Leben, andere zum Dienst als Priester oder Diakon, wieder 
andere zum Geweihten Leben als Ordensfrau oder Ordensmann. 

Darüber hinaus ruft Gott jeden von uns zu bestimmten Aufgaben und Diensten, die er uns 
in seinem Heilsplan anvertraut und für die er uns die rechten Talente und Fähigkeiten ge-
geben hat. Damit ist das Thema “Berufung” nicht nur etwas Beiläufiges für einige wenige, 
sondern etwas Wichtiges für einen jeden Menschen. 
“Was soll ich mit meinem Leben machen?” “Wozu bin ich hier?” “Welchen Sinn kann mein 
Leben haben?” “Was soll ich tun?” 
Auf diese und andere Fragen antwortet der Ruf Gottes. 
Der in unserem Bistum für die Ausbildung der Priesterkandidaten mitverantwortliche Pfar-
rer, Subregens Thomas Schlütter, wird von Freitag, den 27. bis Sonntag, den 29. Januar in 
unseren Gemeinden sein und zum Thema “Berufung” sprechen und Gottesdienste feiern. 

Fr., 27.01.23   Hl. Stunde 15:00 Uhr St. Peter Birkesdorf 
Fr., 27.01.23   Hl. Messe 18:30 Uhr St. Arnoldus Arnoldsweiler
	                              Begegnung und Gespräch im Anschluss
Sa., 28.01.23 Hl. Messe für die Firmkandidaten 12:00 Uhr St. Peter Birkesdorf
Sa., 28.01.23 Hl. Messe für Messdiener und Jugendliche 17:00 Uhr St. Joachim
			      Treffen mit Pizzaessen im Anschluss
So., 29.01.23 Hl. Messe 11:00 Uhr St. Peter Birkesdorf 
			      Begegnung und Gespräch im Anschluss

Detaillierte Informationen finden Sie in unserem Flyer!

Foto: Bistum Aachen
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 Herz-Jesu   -   Hoven
 

 
Rückblick Roratemessen im Advent
„In das Warten dieser Welt fällt ein strahlend 
helles Licht“ sang das Franziskusensemble in 
der stimmungsvollen und besinnlichen Rora-
temesse am 2.12. in Herz-Jesu Hoven. 
Auch wenn es vielleicht dem einen oder an-
deren Überwindung gekostet hat, so hat sich 
das frühe Aufstehen doch gelohnt. 
Vielen Dank an alle Beteiligten: Pfarrer Glas-
macher, der Küsterin Elke Hönnemann, dem 
Franziskusensemble unter der Leitung von 
Peter Eich, der Bäckerei Stolz für das „Früh-
stück to go“ und allen für das Mitfeiern die-
ses schönen Gottesdienstes. 

Ehrung für die “Neue Mitte Hoven”
Heimat-Preis 2022 der Stadt Düren
Die Stadt Düren hat neben der Mundartgruppe „Schweess Fööss“ und dem Blasor-
chester Birkesdorf  zu unserer großen Freude auch die Bürgerinitiative 
„Neue Mitte Hoven“ mit dem Heimat-Preis 2022 der Stadt Düren verbunden 
mit einem Preisgeld von 1000 € geehrt!
Der Bürgermeister begründete in seiner Laudatio, dass die „Neue Mitte Hoven“ durch 
ihre Veranstaltungen und Aktionen einen wichtigen Beitrag zum Zusammenhalt der 
Dorfgemeinschaft leistet.
Für die „Neue Mitte Hoven“ mit 
ihren vielen ehrenamtlichen Hel-
fern ist das nicht nur eine beson-
dere Anerkennung, sondern auch 
Ansporn, zukünftig weiterhin die 
Dorfgemeinschaft durch Aktionen 
zu stärken!

Marek Gurski
Manfred Cygon

Bild: Bürgermeister Frank Peter Ullrich überreicht einer   
        Abordnung aus Hoven den Heimat-Preis 2022.

Text u. Foto: Roswitha Reimer
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 St. Arnoldus   -  Arnoldsweiler
 

 47. Fußwallfahrt nach Trier
14. bis 20. Mai 2023

Anmeldeschluss ist bereits am 
Montag, 14.02.2023.

„Was wir gesehen und gehört ….
…. haben, das verkünden wir euch, 
damit ihr Gemeinschaft mit uns habt.“ 

Unter diesem Motto aus dem Brief des Johannes an seine Gemeinde steht die 
nächste Fußwallfahrt zum Grab des Apostels Matthias nach Trier. Auf dem Weg 
zum Grab des Apostels Matthias wollen wir über dieses Thema nachdenken.
Wir vertrauen darauf, dass wir im Mai 2023 (14. bis 20. Mai 2023) erneut nach 
Trier zum Grab des Apostels Matthias pilgern können. Wie bereits in 2022 wer-
den wir uns dann unter Beachtung der Corona-Regeln auf den Weg machen. Da 
wir abermals neue Quartiere anlaufen werden und wir dort neue Anmelde- bzw. 
Stornierungsfristen beachten müssen, endet die Anmeldung für die diesjährige 
Fußwallfahrt bereits am Montag, 14.02.2023. 
Wegen den Auswirkungen der Pandemie und der Flutkatastrophe ändern sich 
nicht nur erneut die Unterkünfte, sondern teilweise müssen auch neue Wege 
gegangen werden.
Mitpilgern kann JEDER; der gerne zu Fuß unterwegs ist. 
Außerdem sind auch Pilgerinnen und Pilger herzlich eingeladen, die nicht die 
ganze Woche mitpilgern, sondern nur an einem (oder mehrere) Tag(e) mit-
gehen möchten. Neupilger/innen, auch jüngere Leute zum Mitpilgern, sind 
herzlich eingeladen. Einzelheiten können gerne erfragt werden; auch bei der 
Jahreshauptversammlung der Bruderschaft, die am 4. Febr. nach dem 
Samstagabend- Gottesdienst stattfindet.
Verbindliche Anmeldungen nimmt 
Brudermeister Michael Krumbach, Auf dem Driesch 21, 52353 Düren, 
Tel. 02421-35746 (E-Mail: m_i.krumbach@t-online.de) ab 2. Jan. 2023 gerne 
entgegen. 
(Michael Krumbach)



  St. Arnoldus   -  Arnoldsweiler
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Kfd St. Arnold
Rückblick und Ausblick

Nach zweijähriger, coronabedingter Pause 
freute sich die Kfd Arnoldsweiler, am 
ersten Adventssonntag ihre Tradition des 
„Adventnachmittags der Frauen“ wieder aufnehmen zu können. 

Nach dem besinnlichen Teil zum Thema „Weg durch den Advent“ gab es 
ein gemütliches Beisammensein – wie es uns in den letzten beiden Jahren 
so gefehlt hat. Neben hausgemachtem Kuchen gab es auch selbstgefertigte 
kleine Geschenke zu erwerben.

Die Kfd bedankt sich bei allen Gästen, die da waren, und bei allen, die zum 
Gelingen des Nachmittags beigetragen haben. 

Gleichzeitig wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr, verbunden mit der Hoffnung, in 2023 wieder viel 
Gemeinsamkeit erleben zu können.

 
Die Sehnsucht 

betet stets, 
auch wenn die 

Zunge schweigt. 
Wann schläft 

das Gebet ein? 
Wenn die Sehn-
sucht erkaltet. 
(Hl. Augustinus von 

Hippo) 



  St. Peter   -   Birkesdorf 
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Der AK Eine-Welt informiert: 
Wir möchten uns bei allen SpenderInnen und HelferIn-
nen herzlich bedanken, die uns im letzten Jahr tatkräftig 
unterstützt haben. So konnten wir je 2.600 € an 
unsere Projekte weitergeben. 
Informationen zu den Projekten finden sie auf der Inter-
netseite der GdG und der Infowand in der Kirche St. Peter Birkesdorf.
Auch in diesem Jahr soll unsere Arbeit fortgeführt werden. Dafür suchen wir weiterhin 
neue MitarbeiterInnen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten.
Wir laden alle Interessierten zu unseren Besprechungen am 
6. Februar 2023 und 6. März 2023 jeweils um 19 Uhr in die Pfarrer Rody Str. 7 
ein. Schauen sie unverbindlich vorbei und informieren sich über unsere Arbeit. Wir 
freuen uns Sie zu sehen.
Die MitarbeiterInnen des AK Eine-Welt   
Haben sie Fragen, dann rufen sie gerne an: 02423-108997 Susanne Reuvekamp

Herzliche Einladung zum Gebetstag
„Christus in die Mitte“
am Samstag, den 21. Januar 2023, ab 9.30 Uhr, 
in der Kirche St. Peter Birkesdorf

Das Jahr 2023 kann ein Jahr werden, in dem ich 
Jesus Christus neu zum Mittelpunkt des eigenen 
Lebens mache. Jesus sagt uns: 

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.  (Johannes 14,6) 

Und damit beantwortet Jesus die drei Grundfragen, die sich viele stellen:
Welchen Weg soll ich einschlagen 	 und wo finde ich ihn?
Gibt es eine Wahrheit und wem kann ich vertrauen. 
Wer schenkt mir ein glückliches und sinnerfülltes Leben?

Diese drei Fragen sind auch heute besonders wichtig und so sind auch die Worte Jesu 
gestern, heute und morgen aktuell. 



   St. Joachim  DN-Nord
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GEBÄUDETECHNIK

ELEKTROTECHNIK · HEIZUNGS- & SANITÄRTECHNIK · BAD-SANIERUNG

www.krischer-gebaeudetechnik.de
Besuchen Sie uns:

Distelrather Straße 27 • 52351 DürenDistelrather Straße 27 • 52351 Düren

Tel.: 0 24 21 / 37 37 3

RZ_anzeige_148x105.pdf   1   14.05.20   16:23

 

Der Mensch ist 

von Gott nie 

weiter entfernt 

als ein Gebet. 

(Hl. Mutter Teresa) 
  

Krippenbesichtigung in St. Joachim
Am Sonntag, den 8. Januar 2023 
haben kleine und große Interessierte 
die Gelegenheit, die Krippe in der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr zu 
besichtigen. 

Kommen Sie – wie die Hirten – zum 
Stall von Bethlehem und verweilen Sie 
im Gebet oder in der Betrachtung beim 
Kind in der Krippe.
Auch Familien mit Kindern sind herz-
lich willkommen. Auf kleine Kinder 
wartet ein Bilderbuchtheater mit der 
Weihnachtsgeschichte zum Schauen, Staunen und Erzählen. Ältere Kinder 
haben die Gelegenheit, die Weihnachtsgeschichte (nach Rainer Oberthür) im 
Bilderbuchkino zu verfolgen. Die Angebote sind natürlich abhängig von den 
gültigen Corona-Schutzbestimmungen.
Um 17.30 Uhr beten wir gemeinsam eine kurze Weihnachtsandacht  orientiert 
am Lied „Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg“.



      St. Michael  -    Echtz
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  St. Peter   -  Merken

Am 08. Januar  um 11 Uhr 
feiern wir in St. Peter Merken einen 
Wortgottesdienst, der für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder gestaltet 
wird.  
Wir freuen uns auf die Rückkehr der 
Sternsinger und laden alle Kinder, 
Eltern und Großeltern herzlich ein, 
mit uns zu singen, zu beten und zu 
feiern.
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   St. Martinus  -   Derichsweiler

Vielen Dank für diesen LICHTBLICK
Unser LICHTBLICKE-Abend im November ist immer einer, der uns vor allem 
als MENSCH berühren soll, mit all unseren großen und kleinen ganz persön-
lichen Sorgen und Bedürfnissen. Diesmal sollte er vor allem zum Auftanken 
und Kraft sammeln sein, denn die Katastrophen dieser Welt sind für uns alle 
lähmend.

Vielen Dank für die überragend große und positive Resonanz. Mit Texten, die 
Mut machen, Musik, die diesmal ganz anders und mitreißend war und dem 
französischen Reporter Alfons, der leichtfüßig tiefgründig seine Geschichte 
erzählte, haben wir versucht positive Impulse mit in den Alltag mitzugeben.

Da passte es gut, 
dass die „harte 
Nuss“ zum Ab-
schied, leicht zu 
knacken war und 
einen besonderen 
Inhalt hatte.

Und ganz nebenbei habt Ihr uns 400,00 € für die Dürener Tafel zurückgelas-
sen. Was für ein wunderschönes DANKESCHÖN von EUCH!
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UNSER 
GLAUBE
auf den PUNKT gebracht

Die AnbetungDie Anbetung

„...  und sie fielen vor ihm nieder und huldigten ihm“
So beschreibt das Matthäusevangelium die Szene, die in unserer Sprache und in vielen Wer-
ken der Kunst als Anbetung der Könige dargestellt wird.

Anbetung, was ist das?
Eine Begegnung
mit Jesus, dem Sohn Gottes selbst. Wir können ihm in der geweihten Hostie begegnen, 
demselben, der vor 2000 Jahren auf den Straßen Galiläas und Judäas lehrte und heilte; dem-
selben, der am Kreuz für das Heil des Welt starb und am dritten Tag vom Tode auferweckt 
wurde. Für viele ist das „kaum zu glauben“, vielleicht deshalb, weil sie noch nicht offen 
waren für das Unvorstellbare. In theologischen Texten über die Anbetung wird gesagt, dass 
dieses zweiseitige Geschehen zwischen Gott und Mensch, nicht nur eine Haltung oder ein 
Handlung des Menschen gegenüber Gott ist, sondern vor allem auch als ein Handeln Gottes 
am Menschen. Er  schaut uns an, wir schauen ihn an, wir müssen nur offen dafür 
sein.

Ein Gespräch
Anbetung ist das persönliche und gemeinschaftliche Gespräch mit Jesus, der wahrhaft und 
wirklich da ist in der Hl. Eucharistie. Seine Gegenwart in Leib und Blut, in Seele und Gottheit 
bietet uns die einzigartige Gelegenheit, in nächster Nähe beim Herrn zu  sein und in vertrau-
lichem Gespräch, von Herz zu Herz, seine Stimme zu hören und seine Nähe zu erleben.

Die Grundelemente
Die Anbetung ist ein Lob- und Dankgebet für die Güte Gottes, die wir erfahren dürfen.

Die drei Grundelemente von gestalteten Anbetungsstunden sind Gebet, Musik (mit Gesang) 
und Stille (damit Gebete und Liedtexte ins Herz fallen können).

Die Anbetung ist so gestaltet, dass die Gläubigen ihre volle Aufmerksamkeit auf Christus, den 
Herrn, richten können.

Die feierlichste Form ist die sogenannte Aussetzung des Allerheiligsten in einer Monstranz. In 
diesem Fall können die Gläubigen die konsekrierte Hostie sehen.
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Die AnbetungDie Anbetung UNSER 
GLAUBE

Scannen Sie den QR-Code 

Die häufigste Form ist 
allerdings die eucharistische 
Anbetung vor dem verschlos-
senen Tabernakel, in dem das 
Altarsakrament nach der Hei-
ligen Messe aufbewahrt wird. 
Diese Zeit der Anbetung steht 
in keiner Gottesdienstord-
nung, sondern die Gläubigen 
kommen, wenn sich ihnen die 
Gelegenheit bietet.

Die eucharistische Anbetung 
ist eine Form des Zeugnisses 
unserer Liebe zu Jesus, der uns als erster geliebt hat. Im Heiligsten Sakrament bleibt 
er Tag und Nacht bei uns: „Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt“. (Mt 
28, 20). 

Das was zählt in der Anbetung, ist nicht was wir spüren, sondern derjenige, den wir 
treffen. 

Anbetung macht uns „menschlicher“
Wenn wir dem Herrn ähnlich sein wollen, müssen wir sein Vorbild betrachten: Chri-
stus, der sich dem Willen des Vaters überlassen hat. Bei Ihm schöpfen wir die Kraft 
für unser Leben und unsere Aufgabe in der Welt. Jesus will in der Mitte unserer 
Existenz sein. In dem wir ihn anschauen, erkennen wir allmählich das, was er von 
uns erwartet. 

Die Anbetung ist kraftvolles Mittel der Erneuerung für den Einzelnen wie für Ge-
meinden und die Kirche insgesamt.

 

Mehr Informationen zu diesem 
Thema enthält unser Flyer, der in 
allen Gotteshäusern unserer GdG 
und in unserem Internetangebot 
zu finden ist.

Durch Scannen des QR-
Codes mit einer Smartpho-
ne-Kamera
gelangen Sie ebenfalls zu 
dem Flyer.
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GLAUBE bei uns

Was muss man tun, wenn man Gott erkannt hat? 

Wenn man Gott erkannt hat, muss 
man ihn an die erste Stelle in seinem 
Leben setzen. Damit fängt ein neues 
Leben an. Christen soll man daran 
erkennen, dass sie sogar ihre Feinde 
lieben. Gott zu erkennen bedeutet ja: 
Er, der mich geschaffen und gewollt 
hat, der mich jede Sekunde mit Liebe 
anschaut, der mein Leben segnet und 
es erhält, der die Welt und die Men-
schen, die ich liebe, in seiner Hand 
hat, der sehnsüchtig auf mich wartet, der mich erfüllen und vollenden und mich 
für immer bei sich wohnen lassen möchte – er ist da. Mit dem Kopf dazu nicken, 
genügt nicht. Christen müssen den Lebensstil Jesu übernehmen. YOUCAT 34

Wie begründen Christen die menschliche Würde? 
Jeder Mensch hat vom ersten Augen-
blick im Mutterleib an eine unantast-
bare Würde, weil Gott ihn von Ewigkeit 
her gewollt, geliebt, geschaffen, sowie 
für die Erlösung und die ewige Selig-
keit bestimmt hat. Käme das mensch-
liche Ansehen allein von den Erfolgen 
und Leistungen her, die einzelne Men-
schen vollbringen, so hätten die kein 

Ansehen, die schwach, krank und ohnmächtig sind. Christen glauben, dass das 
menschliche Ansehen in erster Linie durch Gottes Ansehen kommt. Er sieht je-
den Menschen an und liebt ihn, als wäre er das einzige Geschöpf auf der Welt. 
Weil Gott auch noch auf das geringste Menschenkind ein Auge geworfen hat, 
besitzt es eine unendliche Würde, die von Menschen nicht zerstört werden darf. 
YOUCAT 280
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Was ist, wenn man die Erfahrung macht, dass Beten nicht hilft? 

Beten sucht nicht den vordergründigen Erfolg, sondern 
den Willen und die Nähe Gottes. Gerade im scheinba-
ren Schweigen Gottes liegt eine Einladung, noch einen 
Schritt weiter zu gehen – in restlose Hingabe, grenzen-
losen Glauben, unendliche Erwartung. Wer betet, muss 
Gott die ganze Freiheit lassen, zu sprechen, wann er will, 
zu erfüllen, was er will, und sich zu schenken, wie er will. 
Oft sagen wir: Ich habe gebetet – und es hat nichts ge-
holfen. Vielleicht beten wir nicht intensiv genug. So hat 
der heilige Pfarrer von Ars einmal einen Mitbruder, der 
über seinen Misserfolg klagte, gefragt: „Du hast gebetet 
– du hast geseufzt … hast du aber auch gefastet, hast du gewacht?“ Es könnte auch 
sein, dass wir Gott um die falschen Dinge bitten. So hat Teresa von Ávila einmal ge-
sagt: „Bete nicht um leichtere Lasten, bete um einen stärkeren Rücken!“ 
YOUCAT 507

Wie werden wir durch das Vaterunser verändert? 
Das Vaterunser lässt uns voll 
Freude entdecken, dass wir Kin-
der eines Vaters sind. Unsere 
gemeinsame Berufung ist es, un-
seren Vater zu preisen und mit-
einander zu leben wie „ein Herz 
und eine Seele“ (Apg 4,32). Weil 
Gott, der Vater, jedes seiner Kin-
der mit der gleichen ausschließ-

lichen Liebe liebt, als wären wir das einzige Wesen seiner Zuneigung, müssen wir 
auch auf eine völlig neue Art miteinander umgehen: voller Frieden, Achtsamkeit 
und Liebe – so, dass jeder das jubelerregende Wunder sein kann, das er im An-
sehen Gottes tatsächlich ist. YOUCAT 517
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Was geht ab?
OFFENE KINDER- & JUGENDARBEIT 
IN UNSERER GdG 

Ferienspiele
Das zweite Halbjahr 2022 startete wie ge-
wohnt in der ersten Woche der Sommerfe-
rien mit den Ferienspielen in Merken. Etwa 
35 Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jah-
ren hatten jede Menge Spaß mit Aktionen 
vor Ort und einigen schicken Ausflügen. So 
fuhren wir z.B. zum Barfußpark in Bruns-
sum, besuchten als besonderes Highlight 
den Gaia Zoo in Kerkrade und das Buben-
heimer Spieleland. Am letzten Tag, bevor 
es mit einem leckeren Eis für alle endete, 
erkundeten wir zusammen mit Melanie 
Guttmann von der Forschungsstelle für 
Rekultivierung des RWE - ausgerüstet mit 
Sieben und Becherlupen – das Leben im 
und am Schlichbach. 
Die Ferienspiele in Derichsweiler runde-
ten das Sommerprogramm ab. 40 Kinder 
erlebten ein ausgewogenes Programm 
zwischen Spiel, Spaß und Kreativität rund 
ums Jugendheim und Ausflügen. Letzte-
re gingen diesmal nach Bubenheim und 
eigentlich zum Minigolf. Aber das Wetter 
am Donnerstag war derart gnadenlos heiß, 
dass wir ins Kino ausweichen mussten. Die 
Kinder haben sich über die Minions aller-
dings mindestens genau so gefreut. Anson-
sten waren eine Olympiade – bei wieder-
um sehr heißem Wetter -, Actionpainting 
mit Sprayen und Malen sowie Grillen und 
Nachtwanderung angesagt. Wir danken 
der Bäckerei Schleicher, Schatztruhe e.V. 
und der Sparkasse Düren. Zusammen mit 
den etwa zeitgleichen, tollen Angeboten 

Was passiert eigentlich in unseren 
Jugendheimen, welche Angebote gibt 
es für Kinder und Jugendliche in un-
serer GdG.
Michael Nepomuck, Dipl. Sozialar-
beiter in unserer GdG und zuständig 
für die Jugendheime in Derichsweiler 
und Merken, hat einmal beispielhaft 
zusammengestellt, welche Aktionen 
im letzten Halbjahr möglich waren 
und wieviel Freude dies allen Betei-
ligten gemacht hat.
Sicherlich werden noch Fortsetzun-
gen und weitere Berichte folgen.



Für ihre großzügige Unterstützung möchten wir 
uns bei der Dürener Bürgerstiftung bedanken.

Unser Herbstprogramm
Als der Sommerurlaub dann vorüber war, 
klopfte mehr oder minder schon das Herbstfe-
rienprogramm an die Tür, natürlich wieder im 
Verbund mit den Jugendheimen aus Birkesdorf, 
Arnoldsweiler, Echtz und der Mobilen Jugend-
arbeit Düren-Nordwest. Diesmal ging es zum 
Discovery Museum in Kerkrade, zur Kinderstad 
nach Heerlen und zum Superfly in Herzogen-
rath. Zum Abschluss schnitzten die Kinder u.a. 
Kürbisse im Jugendheim Echtz. Wir bedanken 
uns beim Spargelhof Lövenich.

Schulabgänger Seminar
Kurz vor dem Herbstferienprogramm lief übri-
gens noch unser Schulabgänger-Seminar (kurz 
SAS) mit Neuntklässlern der Anne Frank – Ge-
samtschule. Hierbei handelt es sich um eine be-
rufsvorbereitende Maßnahme, in der etwa auf 
die Berufswünsche der Teilnehmer geschaut 
wird, persönliche Qualifikationen herausgear-
beitet und klassische Bewerbungssituationen 
spielerisch eingeübt werden. Das Seminar wird 
jährlich von unseren Jugendheimen durchge-
führt.

25

der Jugendheime Birkesdorf und Arnolds-
weiler war die katholische Offene Kinder- 
und Jugendarbeit in der GdG St. Franziskus 
damit sehr gut aufgestellt.

Bogenschießen
Ebenfalls in den Sommerferien boten wir 
Bogenschießen als besonderes Angebot für 
Kinder und Jugendliche an. Einmal mit Teil-
nehmern aus Derichsweiler und bei einer 
weiteren Gelegenheit mit Leuten aus Mer-
ken. Das Ganze fand auf dem Gelände der 
Landwirtschaftsschule in Düren statt und 
wurde fachgerecht von unserer Jugendbe-
auftragten Sarah Dittrich begleitet. 

Natur-Erlebnistag
Eine tolle Geschichte war unser „Natur-
Erlebnistag“ für Kinder aus Merken, der 
im Gürzenicher Wald stattfand. Wie schon 
beim „Survival-Tag“ im März wurde das 
Angebot erneut äußerst kurzweilig von un-
serem Kollegen und Naturpädagogen Chri-
stoph Postler durchgeführt.
Das Thema Natur bildete auch den thema-
tischen Schwerpunkt für die Jugendheime 
im Jahr 2022. Survivaltag, Naturerlebnis-
tag, Erkundung am Schlichbach, Gaia Zoo 
usw. Es wird im nächsten Jahr weitergehen, 
wenn z.B. Bienen und Fledermäuse auf uns 
warten…

Modernes Fangen-Spiel
Für Jugendliche gab es in der dritten Ferien-
woche eine coole Aktion. Catching stand auf 
dem Programm, eine angesagte Variante 
des alten Fangenspiels inmitten des Hinder-
nisparcours im modernen Bewegungszen-
trum an der Alten Stadtgärtnerei. Im soge-
nannten Prama-Trainingsraum konnten die 
Jugendlichen zudem mittels Licht- und Aku-
stik-Signalen ihr Reaktionsvermögen testen. 
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Jugend meets Politik
Erwähnenswert ist die Beteiligung unse-
rer Jugendheime an dem Projekt „Jugend 
Meets Politik – Der Bürgermeistertalk“. Ver-
treten sind hier auch die Jugendheime aus 
Birkesdorf und Arnoldsweiler sowie die ka-
tholischen Jugendeinrichtungen der GdG St. 
Lukas/Düren.  Jugendliche 
kommen mit dem Bürger-
meister und Vertretern der 
verschiedenen Parteien ins 
Gespräch, um zum einen 
jugendrelevante Themen 
zu diskutieren aber auch, 
um diese konkret anzuge-
hen und Verbesserungen 
umzusetzen. Themen wie 
etwa Freizeitmöglichkeiten oder Sicherheit 
für Jugendliche in Düren. Die hauptamtli-
chen Fachkräfte aus unserer GdG - Claudia 
Gutteck-Schmidt und Michael Nepomuck 
- begleiten in diesem Zusammenhang die 
Untergruppe „Antidiskriminierung“. Unser 
politischer Ansprechpartner ist dabei als 
Mitglied des Rates Andreas Isecke, den die 
Jugendlichen selbst dazu bestimmt haben. 
Mit den Jugendlichen besuchten wir u.a. 
den Integrationsrat der Stadt Düren.
Wie immer waren wir auch 2022 mit Birkes-
dorf/Arnoldsweiler für das Catering bei der 
Nacht der Jugendkultur des Jugendamtes 
auf dem Kaiserplatz zuständig.
Nicht genug danken können wir an 
dieser Stelle unseren ehrenamtlichen 
Helfer*innen. Jugendliche und erwachsene 
Kräfte in Merken und Derichsweiler, die 
wieder einmal viel von ihrer Zeit, Kreativität 
und Energie zur Verfügung gestellt haben 
bei Ferienaktionen, im Räuber- oder Volley-
balltreff. Kontinuierlich oder punktuell, alle 

durch die Präventionsschulungen des Bis-
tums auf ihre Aufgaben vorbereitet. 

Viele Treffs
Im November und Dezember gab es an 
den Wochenenden gleich zweimal einen 
kombinierten Kindertreff mit Frühstück. 
Zunächst in Derichsweiler, dann in Mer-

ken. Dazwischen drän-
gelte sich noch das Wo-
chenendangebot einer 
Fahrt zur Bowlinghalle 
mit reichlich Kindern aus 
beiden Orten.
All dies war eingebettet in 
das reguläre Wochenpro-
gramm der Jugendheime 
Merken und Derichswei-

ler mit Kinder-, Teenie- und Jugend-
treffs, Räubertreff, Film der Jugend 
und Offenem Volleyballangebot.
(Michael Nepomuck)

Vielen Dank an die 
ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer 
für die Unterstützung. 

Ohne Euch könnte es 
nicht so laufen wie es 

läuft.
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Kinderseiten
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Bereich Kinder- und Jugendarbeit
Kindergarten St. Arnoldus, Arnoldsweiler
Leitung: Larissa Schoenecken
Frohnhofstr. 17, DN-Arnoldsweiler
Tel: 02421 / 33147
kiga.arnoldsweiler@gdg-st-franziskus.de

Kindertagesstätte St. Joachim, Norddüren
Leitung: Jutta Schäfer
Meckerstr. 12, 52353 Düren
Tel: 02421 / 41401
kiga.norddueren@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Birkesdorf
Leitung: Jutta Schäfer
Pfr.Rody-Straße 9a, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 83561
kiga.birkesdorf@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Merken
Leitung: Jutta Schäfer
Paulstrasse 73, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 83850
kiga.merken@gdg-st-franziskus.de

Familienzentrum St. Mariae Himmelfahrt
Leitung: Yvonne Maur
Indestr. 10, 52353 DN-Mariaweiler
Tel: 02421 / 88206
kiga.mariaweiler@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Birkesdorf
Leitung: Claudia Gutteck-Schmidt
Pfarrer-Rody-Straße 5, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 86001 oder 0151-61531486
jugend-ab@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Arnold Arnoldsweiler
Klösterchen, Ellenerstr. 22, Arnoldsweiler
Leitung: Claudia Gutteck-Schmidt
Mobil: 0151-61531486
jugend-ab@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Merken
Leitung: Michael Nepomuck
Paulstrasse 69, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

Jugendarbeit in Derichsweiler
Leitung: Michael Nepomuck
Martinusstr. 7, 52355 DN-Derichsweiler
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

OGS Hoven
Leitung: Peter Krumbach
Birkesdorfer Str. 75, 52353 Düren-Hoven
Tel: 02421 / 888 106

OGS St. Joachim
Leitung: Pia Wunderlich
Laute-Dei-Str. 61, 52353 Düren
Tel: 02421 / 489 795

OGS Merken
Leitung: Karin Rademacher
Paulstr. 64, 52353 Düren-Merken
Tel. 02421 / 6933 093

Ansprechpartner der GdG St. Franziskus Düren-Nord
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Bücherei St. Arnold Arnoldsweiler
Leitung: Resi Kluth
Viktor-Klein-Str. 10 („Kapellenwohnung“)
Tel: 02421 / 9948776
koeb-arnold@gdg-st-franziskus.de

Bücherei  St. Peter Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder und Marlis Schrott
Nordstr., Pfarrsaal neben der Kirche
Tel.: 02421 / 9201922
koeb-peter@gdg-st-franziskus.de

Büchereien

Joachims Anziehpunkt 
Kleiderladen für Jung und Alt

Di 16-18 Uhr u. Do 10-12 Uhr
Norddüren, Joachimstr. 9.
Dorothee Wakefield, Tel.: 015157459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Präventionskraft für 
sexualisierte Gewalt
Frau Maria Schick-Starc 
Kindergarten St. Peter Birkesdorf,  
Tel: 02421 / 83561 
Mail:  praevention@gdg-st-franziskus.de

Unsere GdG im Internet

Chöre und Musikgruppen

www.gdg-st-franziskus.de
@katholisch.in.duerennord

Vermietungen
Alte Kirche Derichsweiler
Petra Tönnes - Tel. DN 9201912

Pfarrjugendheim Merken
Herr Schmitz - Tel. DN 84823

Pfarrheim Norddüren
Herr Hürlimann  
tägl. ab 12.00 Uhr
Mobil: 0172 / 2532283

Chor More than Gospel	
Leitung: Frank Grobusch, Tel. 6930417    

Kirchenchor St. Peter Merken, 
St. Michael Echtz	  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432

Kirchenchor St. Joachim & St. Peter & 
St. Arnoldus	  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                 

St. Maria und Herz-Jesu Kirchenchor 
Leitung: Dr. Markus Lövenich, 
Tel. 02465-1323                    

Franziskusensemble  	                         
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                                                        

Blasorchester Birkesdorf 	    
Leitung: Martin Kirchharz 
www.birkesdorferblasorchester.de                
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Geschäftsführer/Koordinator 
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 10
norbert.esser@gdg-st-franziskus.de  

Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, Petra Tönnes, Gerd 
Funk, Roswitha Reimer, Brigitte Glasmacher,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
pfarrbrief@gdg-st-franziskus.de 

Koordination Gottesdienste
Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 12
petra.toennes@gdg-st-franziskus.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Marita Claßen,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421 /9 20 19-0    Fax: 02421/9 20 19 19
pfarrbuero@gdg-st-franziskus.de  
Öffnungszeiten:
Mo,Di,Mi,Do,Fr    9.30-11.30 Uhr 
Sie können Ihre Anfragen auch per Email oder schrift-
lich (z.B. Bestellzettel für Messintentionen)  an uns 
richten. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung und 
rufen ggf. zurück. Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte 
unserer Internetseite.

Kontaktstunden in Merken
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort stehen 
am 10.01.23 von 10-12 Uhr  Ansprechpartner im  
Pfarrhaus, Peterstr. 37, zur Verfügung.

Kontaktstunden in Echtz
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort steht 
Ihnen jeden ersten Freitag im Monat von 14–16 Uhr 
Frau Pohl im alten Pfarrhaus zur Verfügung.

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 9 20 19 0
�norbert.glasmacher@gdg-st-franziskus.de 

Ralf Linnartz, Pfarrvikar
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920
ralf.linnartz@gdg-st-franziskus.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 8 32 31
�joachim.krampe@gdg-st-franziskus.de  

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 17
maria.buttermann@gdg-st-franziskus.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 18
sr.christamaria@gdg-st-franziskus.de  

Susanne Krüttgen, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 16
susanne.kruettgen@gdg-st-franziskus.de  

Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 0151-57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de  

Tim Wüllenweber, Priesterkandidat
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 0
tim.wuellenweber@gdg-st-franziskus.de  

Organisten 	
Peter Eich 		  ( 02421 / 88 04 32

Frank Grobusch 	 ( 02421 / 6930 417		

		  frank.grobusch@gmx.de

Küsterinnen
Arnoldsweiler: 	 Schw. Elisabetha Maria
Birkesdorf 	 Ilse Conen
Derichsweiler	 Elke Hönnemann
Düren-Nord: 	 Inge Jörres
Echtz: 	 Karin Jablonske
Hoven:	 Elke Hönnemann
Mariaweiler:	 Agathe Küppers
Merken: 	 Maria Barthel

Redaktionsschluss für den 
Februar ist am  

Donnerstag, 12.01.2023, 18 Uhr
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